
Frucht: Die mittelgroßen Früchte sind unterschiedlich geformt,
meist hoch rundlich mit flachen Kanten. Die Schale ist glatt
und in der Reife leicht fettig und hat sonnenseits eine
flächig scharlachrote Deckfarbe. Die Früchte duften und
sind leicht säuerlich mit schwacher Würze.

Reife: Ab Mitte Oktober, Genussreife ab November, bis April

lagerfähig.

Blüte: Sehr spät, nicht witterungsempfindlich.

Baum: Sehr breite, flache Krone mit lang gestreckten hängenden
Ästen.

Standort: Bis in raue, kalte Höhenlagen geeignet, anspruchslos.

Sonstiges: Wechsel zwischen mittelhohen bis hohen und niedrigen
Erträgen. Sehr frostfest, später Austrieb.

Entstehung:

1907 in Russland 
gezüchtet.

Safran-Pepping – wächst in Sibirien!
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